
Mit  mir  wird  es  keine
Leistungskürzungen geben.
Bundesgesundheitsminister Karl Lauterbach (SPD) hat in einem
Interview  mit  RND  nicht  nur  seine  Krankenhausreform
verteidigt, sondern auch vollmundig den Bürgern versprochen:
„Mit mir wird es keine Leistungskürzungen geben.“

Lauterbachs Liste

Ebenso  hat  der  Minister  angekündigt,  dass  eine
Internetplattform  einzurichten  wird,  die  es  Versicherten
ermöglicht, sich über die Qualität der Krankenhäuser in ihrer
Region zu informieren. Die Plattform soll eine Liste aller
1.719 Kliniken enthalten und anzeigen, welche Leistungen sie
erbringen  und  ob  sie  die  erforderlichen  Qualitätsstandards
erfüllen. Lauterbach erklärte, dass Patienten auf einen Blick
sehen  können  sollen,  welche  Behandlungen  in  welchen
Einrichtungen durchgeführt werden und ob diese Kliniken die
angemessene  Qualitätssicherung  bieten.  Falls  die
Voraussetzungen für eine bestimmte Behandlung nicht erfüllt
sind, soll das entsprechende Krankenhaus rot markiert werden.
Die Webseite wird voraussichtlich mit Karten arbeiten, sodass
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Patienten direkt nach Kliniken in ihrer Nähe suchen können,
die  bestimmte  Behandlungen  anbieten  und  eine  sichere
Versorgung  gewährleisten.

Wer dem Bundesminister glaubt, ist naiv. Denn bereits in der
Vergangenheit hat der Minister und sein Ministerium bewiesen,
dass sie solche Register lieber Google überlassen sollten.
Egal, ob es um ein Impfregister oder um eine Ärztesuche geht,
das  Ministerium  ist  immer  „dunkelrot  zu  markieren“.  Nicht
alles, was im Internet steht, hat Qualität, vor allem nicht,
wenn die Politik mitmischt.

Quelle:  Aus  Interview  mit  RND,
www.bundesgesundheitsministerium.de
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